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Kleine Anfrage  
für die Fragestunde 

Hannover, den 11.06.2019 

Fraktion der SPD 

Endlager gesucht? 

Auf der Internetseite der Bundesgesellschaft für Endlagerung ist zu finden, dass die Standortsuche 
das Ziel habe, einen sicheren Standort für ein Endlager für insbesondere hoch radioaktive Abfälle 
zu finden. Die Suche solle in einem wissenschaftsbasierten und transparenten Verfahren in mehre-
ren Schritten erfolgen. Es sei eine umfassende Beteiligung der Öffentlichkeit vorgesehen.  

Die Endlagerung radioaktiver Abfälle ist in Deutschland eine staatliche Aufgabe. Schon seit vielen 
Jahren wird ein geeigneter Standort für hoch radioaktive Stoffe gesucht. Eine Entscheidung soll bis 
2031 getroffen werden. Finnland ist bei der Suche nach einem Endlager schon weiter. Die Finnen 
haben im Jahr 2004 mit dem Bau eines landeseigenen Endlagers begonnen. Genutzt wird ein Tun-
nelsystem unter der Halbinsel von Olkiluoto. 2025 soll das Endlager fertiggestellt werden. 

1. Wie haben die Finnen nach einem Endlager gesucht? 

2. Welche Ergebnisse können für Deutschland daraus abgeleitet werden? 

3. Welche Schritte sind in den nächsten Jahren in Deutschland in Bezug auf die Endlagersuche 
geplant? 

 

Wiard Siebels 

Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

(Verteilt am 12.06.2019) 
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